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Herzlich willkommen
an der 

Grundschule an der Oberföhringer Str.224b

Referentinnen:

Sybille Streuff, Schulleitung

Annette Weiß, Lehrerin in 1/2 und Beratungslehrerin

Ina Carniel, KOGA Träger Diakonie – Innere Mission
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Unser Schulprofil

Unsere neue Schule
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Lernhauskonzept
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Wir führen 
Lernentwicklungsgespräche

• Das Kind steht im 
Mittelpunkt

• mit dem Kind gemeinsam 
werden Ziele vereinbart

• Selbstverantwortung des 
Kindes wird gestärkt

• nachhaltige Wirkung
• Zusammenarbeit mit den 

Eltern wird gestärkt

Stundenplan einer Halbtagsklasse
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Stundenplan einer Ganztagsklasse

Nachmittagsbetreuung

• Mittagsbetreuung: 
 Mittagsbetreuung St. Lorenz
 Anmeldung direkt bei der Einrichtung

• Kooperativer Ganztag
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Die Kooperative Ganztagsbildung 
an der Grundschule 
Oberföhringer Straße 

•Ganztagsplatzgarantie
•2 Varianten (flexibel und rhythmisiert) 
•Betreuung an Schultagen bis max. 18 

Uhr
•vor Ort frisch gekochtes Mittagessen 

in der Mensa
•Ferienbetreuung 
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Das Konzept

•„Kooperative“

•„Ganztag(s)“

• „Bildung“

•Schule als Lern- und Lebensraum

•Ein gemeinsames pädagogisches Konzept

•Hohe Betreuungsqualität (pädagogische 
Fach- und Ergänzungskräfte) 
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Rhythmisierte Variante:

• Kombiniert mit Ganztagsklasse
• Betreuung während der Mittagspause  

(Mittagsverpflegung und Freispiel/Kreativangebot)
• Betreuung an den Randzeiten (Mo-Do ab 15.30 Uhr, 

Freitag ab 13 Uhr)
• Einzelne Tage oder Stunden bis 18 Uhr buchbar

Flexible Variante

• Im Anschluss an den Regelunterricht
• Mittagsverpflegung 
• Verlässliche Hausaufgabenbetreuung 
• Einzelne Tage oder Stunden buchbar bis 18 Uhr

In beiden Varianten kann Ferienbetreuung dazu 
gebucht werden. 



9

Mögliche Buchungsbeispiele: 
Flexibel Rhythmisiert Vormittagsunterricht

Ganztag
Rhythmisierung                 

08.00 08.00

10.00 10.00

12.00 12.00

14.00 14.00

16.00 16.00

18.00 18.00

Mo Di Mi Do Fr

Mittagessen 

Mo Di Mi Do Fr

Mittagessen 

Ablauf
• 11.20 – 13.10 Uhr: Ankommen der Kinder
• 11.45, 12.30 und 13.15 Uhr: Mittagessen in der 

Mensa
• 14.00 Uhr: Hausaufgabenzeit
• Danach und dazwischen:

– Freispiel
– Kreativangebote
– Bewegung
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Team:
• Einrichtungsleitung
• Stellvertretende Einrichtungsleitung
• Fachkräfte (Erzieher)
• Ergänzungskräfte (Kinderpfleger)
• Auszubildende, Betreuungskräfte, Praktikanten 

Anmeldung – so geht‘s:
• Anmeldeunterlagen: per Post mit den 

Schulunterlagen
• An den Tagen der Schuleinschreibung ab 15 Uhr: 

Anmeldung vor Ort mit den erforderlichen 
Anmeldeunterlagen (bitte vorausgefüllt) 
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Kontakt:
• Ansprechpartnerin: Ina Carniel 
• E-Mail: 
koga-oberfoehringerstrasse@diakonie-muc-obb.de

• Tel.: 0151-55320983

Endlich ein Schulkind
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Das kann ein Schulkind

Fertigkeiten:
• Grobmotorisch (z.B. Umziehen)
• Feinmotorisch (z.B. Stifthaltung)
• Kognitiv (z.B. auf Fragen

antworten)
• Selbstständigkeit

Das kann ein Schulkind

Konzentration:
• Zuhören können
• Bei einer Sache bleiben
• Ca. 15 – 20 min.
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Das kann ein Schulkind

Emotionale Stabilität:
• Ohne Mama oder Papa sein können
• Regeln akzeptieren und einhalten
• Konflikte friedlich bewältigen

Medienkonsum in der Kindheit
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Schulpflichtige Kinder
• Pflichtkinder: 
 Bis 30. September 6 Jahre alt oder schon einmal zurückgestellt

• Korridorkinder:
 Zwischen 1.Juli und 30. September sechs Jahre alt – Entscheidung 

der Eltern nach Beratungsgespräch

• Kannkinder:
 Oktober bis Dezember 2024 sechs Jahre alt – Vorstellung in der 

Schule wenn Einschulung gewünscht, Beratung und 
Entscheidung an der Schule

• Vorzeitige Einschulung:
 Ab Januar 2025 sechs Jahre alt – schulpsychologisches 

Gutachten

• Zurückstellung
 Beratung, Entscheidung durch Schulleitung

Schuleinschreibung

• Präsenz für die Kinder
• Screening in Kleingruppen von 8-10 Kindern
• Rückmeldung nach dem Screening – Beratung 

zum Korridor
• eventuell Einladung zum Schulspiel
• 12.3. bis13.3.24 im Zeitraum von 15.00 Uhr bis 

19.00 Uhr 
• ca. 2 Stunden pro Kind einplanen
• Termine werden vergeben – Brief ab 5.2.24
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Formulare zum Termin mitbringen
Anmeldeblatt (kontrolliert), Datenblatt falls noch nicht 

geschickt
Geburtsurkunde Original 
Personalausweis
Nachweis über Masernimpfung (Impfpass)
 evtl.Sorgerechtsbeschluss
Nachweis der schulärztlichen Untersuchung oder U9 

(soweit vorhanden)
Kindergartenbericht(soweit vorhanden)
Anmeldung für den Ganztag
evtl. Teilnahme am Religionsunterricht (Formulare auf 

Website)

Sicherer Schulweg
• Bus mit Füßen 

https://www.greencity.de/projekt/bus-
mit-fuessen/

• sicheren Schulweg mit den 
Kindern üben

• Kinder erhalten Warnweste 
für dunkle Jahreszeit

• Schulweghelfer
• kein Parken vor der Schule
• keine Autos im Schulhof
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stellen ihren 
Tagesablauf 

auf das Schulkind
um

können „loslassen“
und ihr Kind in die   

Selbstständigkeit  
entlassen

sind selbst 
Vorbild

überfordern 
und überbehüten 

ihr Kind 
nicht

helfen
dem Kind 
„es“ selbst 

zu tun

Schulreife Eltern

Schulreife Eltern

lassen sich helfen, 
wenn es 

Probleme gibt

drohen nicht mit der Schule, 
sondern machen ihr 

Kind neugierig auf das Lernen

überdenken
ihre

Einstellung 
zur Schule

sehen Fehler
nicht als Katastrophe 
sondern als Hinweis 
für unterstützende 

Maßnahmen
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Schulreife Eltern

haben Vertrauen zur aufnehmenden 
Schule

Herzlich Willkommen 
an unserer Schule!

Raum für Fragen


